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Tatkräftige Unterstützung
KASTELRUTH. Seit Beginn der Aktion wird
sie von der Südtirol Marke unterstützt und
so ließ es sich Landesrat ThomasWidmann
auch sich nicht nehmen, den Nagel für die
Plakette selbst einzuschlagen.

Einsendungen hat der Almgasthof Tirler von den
„Dolomiten“-Lesern erhalten und damit bei der
dritten Auflage des „Dolomiten“-Wettbewerbs
zur schönsten Almhütte die Nase vorn gehabt.
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„Das ist einfach . .. Wahnsinn“
DIE SCHÖNSTE ALMHÜTTE 2009: „Dolomiten“-Leser küren den Almgasthof Tirler (1750m) auf der Seiser Alm – Große Freude bei Gastleuten – Teilnahmerekord

Auch bei der dritten Auflage des
„Dolomiten“-Wettbewerbs zur
schönsten Almhütte hat es wie-
der tausende Einsendungen
(und einen neuen Einsendere-
kord) gegeben. Und die Wahl der
„Dolomiten“-Leser fiel heuer
auf den Almgasthof „Tirler“
(1750m) auf der Seiser Alm.

Eine kleine Delegation ange-
führt vom Stellvertretenden
Chefredakteur der „Dolomiten“,
Günther Heidegger, Armin Bre-
genzer von Athesia-Marketing
und Lorenz Gluderer von der
Abzeigenabteilung, machte sich
daher gestern auf den Weg ins
spätsommerliche Wanderpara-

KASTELRUTH (ih). „Das ist
einfach . . . Wahnsinn“ – Se-
niorchef Franz Rabanser vom
Almgasthof Tirler auf der
Seiser Alm fehlten gestern die
Worte. Alle Eingeweihten
hatten dicht gehalten und so
wurde die Auszeichnung zur
„schönsten Almhütte 2009“
zur gelungenen Überra-
schung.

dies Seiser Alm, im Gepäck die
Plakette für die „schönste Alm-
hütte 2009“ für den Almgasthof
Tirler.

Die Gastwirte Sandra und
Hannes Rabanser staunten
nicht schlecht, als mit der „Do-
lomiten“-Truppe auch noch
Landesrat Thomas Widmann als
Verantwortlicher für die Südti-
rol-Marke, Kastelruths Vize-Bür-
germeister Martin Fill und der
Präsident des Tourismusvereins
Edi Tröbinger „zufällig“ einkehr-
ten.

Doch dann wurde – endlich –
das Geheimnis gelüftet. „Das ist
super, bärig“, freute sich Hannes
Rabanser über die lang ersehnte
Auszeichnung. Denn bereits im
vergangenen Jahr hatte man ei-
nen vorderen Platz erreicht und
heuer „vielen von der Aktion er-
zählt“, gestand der überglückli-
che Wirt. Fast noch mehr freute
sich Senior-Chef Franz Rabanser
über die Plakette: „Das ist ein-
fach .... Wahnsinn“.

Die Auszeichnung kommt
nicht von ungefähr, das betonte
Landesrat Widmann. Denn zur
schönen Landschaft und dem
herrlichen Bergpanorama
braucht es für ein solches Gäste-
Lob den entsprechenden Ser-
vice, das gute Essen, den pas-
senden Wein. „ Wir achten schon
darauf, so viel wie möglich
heimische Produkte zu verwen-
den“, meint Hannes Rabanser –
„das hat vielleicht auch einen
Teil zu dieser Auszeichnung bei-
getragen“...

Die Gäste beim „Tirler“ gutier-
ten die Plakette – Landesrat
Widmann ließ es sich nicht neh-
men, sie höchst persönlich an
die Hüttenwand zu nageln – je-
denfalls mit spontanem Ap-
plaus. Zu den Gratulanten zähl-
ten gestern auch Forst-Verkaufs-
direktor Albert Pixner – auch er
„zufällig“ zum Wandern in der
Gegend sowie per Telefon der
bekannte ORF-Moderator Harry
Prünster, der den Tirler selbst
schon einmal zu seiner „liabsten
Hütt'n“ erklärt hatte, sowie Nor-
bert Rabanser, der seinem „On-
kel“ Franz unbedingt als erster
gratulieren wollte.

Schönste Alm

Hannes, Sandra und Ingrid Rabanser (von links) steht die Freude über die Auszeichnung, die ihnen der Stellvertretende Chefredakteur der „Dolomiten“, Günther Heidegger, überreicht, förmlich ins Gesicht geschrieben. Mit
ihnen freute sich Landesrat Thomas Widmann sowie Kastelruths Vize-Bürgermeister Martin Fill. Alle Fotos: Otto Ebner

Hannes, Sandra, Ingrid und das ganze Tirler-Team.

Ein Prosit auf den Gewinner: Mit Senior-Chef Franz Rabanser (vorne
rechts) stoßen an (von links): Martin Fill, Landesrat Thomas Widmann,
der Präsident des Tourismusvereins Kastelruth Edi Tröbinger und Albert
Pixner von der Spezialbierbrauerei Forst.

So ein Erfolg will gefeiert werden, und wo ginge dies besser als auf der schönsten Alm Südtirols?

Die nächste Generation am Alm-Gasthof „Tirlerhof“ – Hanna (4 Jahre)
und Maria (2 Jahre).


